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Aktionsplan Inklusion  
Am 15.08.2018 fand ein Treffen der Steuerungsgruppe Aktionsplan Inklusion statt.  
Bei diesem Treffen wurden die Themenfelder (siehe Anlage 1), die im Workshop am 
15.05.2018 durch die Teilnehmer erarbeitet wurden, noch einmal gesichtet und die 
Verantwortlichkeiten festgelegt. Die Themenfelder sind in kurz-, mittel- und langfristig 
unterteilt. Der Inklusionsbeirat soll entscheiden, was zuerst bearbeitet wird.  
 
In der Steuerungsgruppe wurde besprochen, dass der gesamte Aktionsplan (außer die 
Tabellen mit den Maßnahmen) nur in leichter Sprache geschrieben werden soll.  
 
Der Aktionsplan soll sich wie folgt gliedern:  
 
1.Vorwort  
2. Themen/Inhalte/Ziele der UN Behindertenrechtskonvention 
3. Entwicklung (Vorgehen) des Aktionsplans Inklusion (Vorstellung Steuergruppe, 
Workshops)  
4. Inklusionsbeirat (kurze Vorstellung)  
5. Handlungsfelder-Maßnahmen  

5.1 Zugänglichkeit und Mobilität 
5.2 Barrierefreie Kommunikation & Information sowie (politische) Bildung  
5.3 Sensibilisierung der Gesellschaft 
5.4 Arbeit und Beschäftigung  
5.5 Freizeit 

6. Fortschreibung/Umsetzung des Aktionsplans 
 
Es ist angedacht, den Aktionsplan in der Frühjahrssitzung 2019 dem Ausschuss 
vorzustellen. Da der Aktionsplan komplett in leichter Sprache verfasst wird, nimmt die 
Erstellung etwas mehr Zeit ins Anspruch.  
 
Inklusion in der Jugendförderung  
 
Neue Stelle im Jugendamt 
Zum 01.08.2018 wurde Frau Hannah Blaß als Erzieherin für die Jugendpflege und -
förderung, Schwerpunkt: Inklusion / Integration im Jugendamt/Jugendzentrum 
eingestellt.   
Momentan verschafft sich Frau Blaß einen Überblick über die verschiedenen Bereiche 



der Jugendpflege, insbesondere mit dem Blick auf Inklusion und Integration. Zu diesem 
Zweck stellt sie sich in verschiedenen Institutionen und Gremien vor, um mögliche 
Akteure kennenzulernen. Zeitnah wird ein Konzept ausgearbeitet, in dessen die Ziele 
verschiedener Projekte bezüglich Inklusion mit den einzelnen Institutionen festgelegt 
werden. Sie wurde am 30.08.2018 in den Inklusionsbeirat gewählt. Ihre Intention hierbei 
ist das Wohl der Jugendlichen in den Blickpunkt zu stellen. 
 
Ferienspaß 
In den Sommerferien gab es rund 25 inklusive Angebote bei der Ferienspaßaktion des 
Jugendamtes. Leider gab es nur wenige Anmeldungen von Kindern mit Behinderung.  
 
Leuchtturmprojekt 
Das Projekt zum Thema Barrierefreie Kommunikation läuft noch bis Ende des Jahres. 
Bis jetzt gab es 2 Workshops im Jugendamt. Ein Workshop fand am 30.06.2018 statt, 
dieser wendete sich an Betroffene, Techniker und MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung.  
Ziel des Workshops war es, ein allgemeines Verständnis für die Thematik zu schaffen. 
Inhalte des Workshops waren die Einführung in die Philosophie der digitalen 
Barrierefreiheit, nämlich keine Lösung für spezielle Gruppen zu schaffen, sondern 
Lösungen für „alle“ zu finden. Daraus ergibt sich auch der Nutzen: Jeder soll davon 
profitieren. 
Am 14.07.2018 fand ein weiterer Workshop nur für die Technikinteressierten statt und 
am 06.10.2018 findet der letzte Workshops zum Thema leichte Sprache statt.   
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 Themenfelder  
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